
 
Oll Muarden nuigg an ’n Hiermel stigg 

 
Urtext: All Morgen ist ganz frisch und neu – EG 440 

   Johann Zwick 1545 
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Melodie: Johann Walter 1541 

 
Oll' Muarden nuigg an ´n Hiermel stigg 

iut duüster Nacht dat Gnadenlecht 
un bliff bui us denn langen Dagg, 
do joider sick up froiggen magg. 

 
O Gott, diu hellet Muardenlecht, 

giff, datt wui send ümmer dui recht, 
to lüchten, de vokeiert gäoht, 

up lüttken Patt un breie Stroat. 
 

Kläoer up, wat in us duüster es 
un mak us hell, wie´t teosäggt häs. 
Wahr us vo Leighoit un vo Schand, 

häol üower us dien Vaderhand, 
 

datt wui, wat ümmer us teodacht, 
up dui teo gäoht bui Dagg un Nacht, 

un bluibt in duin Erbarmen stellt, 
in düsse un de annern Welt. 


